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Deutscher Damenpokal

Jutta Kraus-Eckstein / Hans-Günter Kraus
belegten 3. Platz beim 1. Mixed-Pokal

52 Paare starteten beim 1. Deutschen Mixed-Pokal in Magdeburg. Es wurden 
fünf Serien an zwei Tagen gespielt.
Einen hervorragenden 3. Platz belegten Jutta Kraus-Eckstein mit ihrem Partner 
Hans-Günter Kraus von den Lustigen Buben Mülheim mit 11.602 Punkten.
Den 4. Platz mit 11.104 Punkten erreichten Jürgen Heckhoff und Ilona Perau 
von den Rheinbuben Vynen. Der 6. Platz ging an Willi Jahn und Ursula Kawert 
von Rot Weiß Bielefeld mit 10.832 Punkten knapp vor Josef Hasenbeck und 
Regina Bode von Gute Laune Recklinghausen, die 10.869 Punkte erspielten. 
Joachim Morjan und Ina Daschner von Pik As Recklinghausen erreichten mit 
10.803 Punkten noch den 8. Platz.
Die weiteren Platzierungen der Starter aus unserem Landesverband:
30. Platz Frank Düser und Heike Wachendorf, Jänsch Team Essen, 36. Platz 
Ralf Conrad und Carmen Massenberg, Jänsch Team Essen, 46. Platz Willi 
Kampschulte und Margret Goldberg, Gut Blatt Rauxeler Buben.
Serien-Sieger der 2. Serie wurden Willi Jahn und Ursula Kawert, den 3. Platz 
belegten in der 2. Serie Jürgen Heckhoff und Ilona Perau. Josef Hasenbeck 
und Regina Bode in der 4. Serie sowie in der 5. Serie Jutta Kraus-Eckstein und 
Hans-Günter Kraus belegten jeweils den 3. Platz.

Die drei Erstplatzierten beim 1. Deutschen Mixed-Pokal (v.l.n.r.): 2. Platz Andre 

Richter und Sabine Richter-Hornung, die Sieger Jan Ehlers mit Anja Niklas sowie  

die Drittplatzierten Jutta Kraus-Eckstein und Hans-Günter Kraus.





Deutscher Damenpokal

Ilona Perau konnte ihren Titel beim
Deutschen Damenpokal nicht verteidigen

Die neue Saison begann am 18. März mit dem Deut-
schen Damenpokal in Magdeburg. 245 Damen gin-
gen um 9:00 Uhr an den Start um in 3 Serien den 
Titel auszuspielen. Aus unserem Landesverband 
hatten sich 21 Damen für den Wettbewerb angemel-
det.

In diesem Jahr lief die Karte nicht ganz so gut wie 
in den Vorjahren. Die Titelverteidigerin Ilona Perau 
erreichte nur den 86. Platz.

Mit 3.869 Punkten belegte Jutta Kraus-Eckstein von 
den Lustigen Buben Mülheim einen sehr guten 8. 
Platz. Sie verwies mit 11 Punkten Vorsprung Regina 
Bode von Gute Laune Recklinghausen auf den 9. 
Platz.

Von den anderen gestarteten Damen platzierte sich keine unter den Top 20.
39. Ina Daschner, Pik As Recklinghausen
54. Waltraud Stolpe, Skfr. Jöllenbeck
61. Christel Breuer, Mauerbrüder Wevelinghoven
66. Ursula Kawert, Rot Weiß Bielefeld
67. Luise Klinger, Gut Blatt Rauxeler Buben
80. Brigitte Reinhold, Herz Dame Reese
86. Ilona Perau, Rheinbuben Vynen
97. Gerda Laube, Mauerbrüder Wevelinghoven
99. Anne Bartsch, Mauerbrüder Wevelinghoven
104. Gisela Alex, Herz Dame Mülheim
117. Gisela Kiwitz, Böse 7 Neuss
123. Heike Wachendorf, Jänsch Team Essen
155. Monika Hoff, Mauerbrüder Wevelinghoven
160. Carmen Massenberg, Jänsch Team Essen
184. Ellen Jagusch, Gut Blatt Rauxeler Buben
199. Elke Bednarz, Herz Dame Reese
207. Sigrid Hunger, Böse 7 Neuss
222. Margret Goldberg, Gut Blatt Rauxeler Buben
223. Suzanne Neumann, Mauerbrüder Wevelinghoven

In der Länderwertung erreichte unser Landesverband mit 32.102 Punkten in 
diesem Jahr nur den 7. Rang.

Ilona Perau sprach in die-

sem Jahr den Wettkampfeid.





Wir gratulieren

Am 28. Februar vollendete Dieter Engler sein 75. Lebensjahr. Bemerkenswert 
ist seine langjährige Karriere in Sachen Skat. 1973 trat er mit seinem damaligen 
Verein „Karo Sieben Marl“ in den DSkV ein, wurde gleich erster Vorsitzender 
und führte dieses Amt zehn Jahre aus. Nach seinem Umzug nach Marl gründete 
er dort den Skatclub „Karo Acht Haltern“. Seitdem ist er ununterbrochen 
dessen Vorsitzender, stieg mit diesem Klub in die 1. Bundesliga auf und 
wurde zweimal Dritter. Bereits 1974 wurde er zum 2. Vorsitzenden der VG 43 
unter dem legendären Andreas Leimann gewählt und hatte dieses Amt über 
zehn Jahre inne. Unter Kurt Bennemann wurde er in den Vorstand des LV 04 
gewählt. Dem 1. Verbandsgericht des DSkV hörte er als deren Schriftführer an. 
Auch seine sportliche Karriere kann sich sehen lassen. Zwölf Jahre spielte 
er in der 1. Bundesliga. Er wurde LV 04-Einzelmeister bei den Herren und 
Vize bei den Senioren. Mehrmals wurde er Einzelmeister der VG 43 bei den 
Herren und Senioren. Ein dritter Platz beim Deutschland Pokal 1987 in Berlin 
rundete seine Bilanz ab. Für seine Verdienste wurde er mit der Ehrenurkunde 
und silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Alle seine Skatfreunde wünschen 
ihm noch viele Jahre seines skatsportlichen Schaffens.  Thomas Gerlach

Einer der Gründungsmitglieder des Skatvereins „Wilde Buben“ Delbrück, Zuh-
hair Timimi, wird am 08. April 2012 fünfundsiebzig Jahre.
Damals wie heute ist er ein sehr rühriger und umsichtiger Kollege. So führt er 
im Verein alle schriftlichen Arbeiten und sonstige, zu einem ordentlichen und 
reibungslosen Spielablauf, gehörenden Detailaufgaben. Der Verein sowie auch 
die Verbandsgruppe wünschen ihm noch recht viele und schöne Jahre bei sei-
nem über alles geliebten Hobby`s.





Hans-Werner Molling
SkSV NRW e.V. Schiriobmann
für die VG´s 11-40-41-42-43-46

Lindenallee 87
41751 Viersen - 0172 8628328
E-Mail: wernmo@web.de

Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde!

Am 11.03.2012 haben folgende Schiedsrichter erfolgreich ihren Ausweis um 
fünf Jahre verlängert:

Karin Kronenberg, Zuhair Timimi, Michael Morfeld,

Rudi Sims und Rocco Corigliano.

Und hier noch eine interessante ANFRAGE an das ISkG: 

Frage: 
Etwa in der Mitte eines Spiels fragt einer der Gegenspieler: „Was 

ist eigentlich Trumpf“?

Darf jeder auf diese Frage antworten oder nur der Alleinspieler?

Was ist, wenn der andere Gegenspieler geantwortet hat?  

Hat dann der Alleinspieler wegen Kartenverrat, sofort gewonnen? 

Entscheidung:
Auf die klare und eindeutige Frage „Was ist Trumpf?“ muss dem 
Fragesteller wahrheitsgemäß geantwortet werden. Ob diese Ant-
wort von dem zweiten Gegenspieler, dem Kartengeber oder dem 
Alleinspieler beantwortet wird, ist unerheblich. Das Gleiche gilt 
auch, wenn nach beendetem Reizen und der Spielansage die 
Frage nach der letzten Reizhöhe gestellt wird. Auch diese Frage 
ist den Tatsachen entsprechend zu beantworten. Durch die Frage 
„Was ist Trumpf?“ und die darauf erfolgte (richtige) Antwort kann 

-
antwortung der Frage keinen Vor- und der Alleinspieler keinen 
Nachteil. Wie sollte man verfahren, wenn wir auf diese Frage keine 
Antwort zulassen? Müsste dann das Spiel zugunsten des Allein-
spielers beendet werden oder was passiert, wenn der Alleinspieler 
vergessen hat, was Trumpf ist, hat er dann sein Spiel verloren?

Ich hoffe, wieder ein Streitfall weniger.
Gut Blatt 
wünscht  LV4 Obmann
Hans Werner Molling





VG 46 - Dortmund/Herne/Bochum

Jahresrückblick 2011
Johannes Reiners (Castroper Holz) gewann das Vorständeturnier. Den 2. Platz 
belegte Margarete Mussehl (Trumpf Dame 93 Bochum).
Am 5. Februar wurde in Herne die Einzelmeisterschaft in Herne gespielt. Bei 
den Damen siegte Eleonore Jagusch (Gut Blatt Rauxeler Buben) und qua-

Zwischenrunde in Marl. Rüdiger Hamann, Siegfried Kilimann (Castroper Holz), 
Jürgen Herbst (Trumpf Dame 93 Bochum) und Jan Franielzyk (Gut Blatt Rau-
xeler Buben) waren bei den Herren erfolgreich und nahmen neben Gerd Wiutt 
(Brauker Buben) als Goldnadelträger an der Zwischenrunde teil.

(Baukauer Buben), Kampschulte/Schuchert, Herbst/Gers sowie Goldberg/Gie-
dikeit (alle Trumpf Dame 93 Bochum) für die Zwischenrunde.
In der Zwischenrunde lief es für unsere Spieler nicht besonders gut. Es konnte 
sich kein Tandem und kein Spieler der Einzelmeisterschaft für die Endrunde 

Mittelfeld.
In der Oberliga schafften die Baukauer Buben und Karo Ass Dortmund den 
Klassenerhalt. Für die Landesliga-Mannschaften lief die Saison nicht ganz so 
gut. Neben Karo Ass Dortmund musste auch die Mannschaft von Trumpf Dame 
Bochum absteigen. Die Baukauer Buben und die Rauxeler Buben schafften 
den Klassenerhalt.                                                                       Hartmut Braun

Hartmut Braun überreicht 

dem Skatclub Castroper Holz 

den Ehrenteller des Landes-

verbandes für 25jährige Mit-

gliedschaft im DSkV.

Mit einer Urkunde wurden 

der Einzelmeister der Herren 

2011, Rüdiger Hamann, der 

Vizemeister Siegfried Kili-

mann und der Seniorenmei-

ster Johannes Reiners, aus-

gezeichnet.

Das Foto zeigt (v.l.n.r.) Hartmut Braun, 

Johannes Reiners, Siegfried Kilimann 

und Rüdiger Hamann.





VG 43 - Recklinghausen

30 Jahre Skatklub Karo Acht Haltern
Am 6. Januar 2012 
feierte der Skatklub 
Karo Acht Haltern 
sein 30jähriges Be-
stehen. Die Halterner 
dominierten jahrelang 
in der 1. Bundesliga 
West, wurden zwei-
mal Dritter bei der 
damals noch ausge-
tragenen Bundesliga-
meisterschaft. Aber 
der Zahn der Zeit-
nagte auch an diesem 
Verein, der große 
Nachwuchs fehlt. Es 
kam der langsame 
Abstieg in die unteren 
Klassen, den Rück-
zug aus der 1. Bundesliga vollzog man wegen der gestiegenen Kosten. Heute 
spielt der Verein in der Landesliga und hat 2011 knapp den Aufstieg in die 
Oberliga verpaßt. Aber das ist nicht das Besondere an diesem Verein. Bei der 
Gründung wurden Dieter Engler als 1. Vorsitzender und damals Junior Thomas 
Gerlach als Spielwart gewählt, 5 Jahr später übernahm er das wichtige Amt 
des Schatzmeisters, dass er genauso wie der Vorsitzende heute noch inne hat. 

Dieter Engler war vorher 1. Vorsitzender von Karo Sieben Marl und war eben-
falls in die 1. Bundesliga aufgestiegen. Nach seinem Umzug nach Haltern gab 
er den Vorsitz in Marl ab. Engler betätigte sich im DSkV als Multifunktionär, 
1973 trat er in den DSkV ein, 1974 wurde er bereits 2. Vorsitzender der Ver-
bandsgruppe, danach Schriftführer und Leiter der Öffentlichkeitsarbeit. Unter 
Kurt Bennemann wurde er zum Schriftführer in den Landesverband 4 gewählt. 
Er gehörte dem 1. Verbandsgericht des Deutschen Skatverbandes an, zusam-
men mit dem späteren Vize Uve Mißfeldt und Willi Jansen als deren Schriftfüh-
rer.

Am 28. Februar wurde er 75 Jahre alt. Für seine Verdienste wurde er mit der 
Ehrenurkunde und der Silbernen Ehrennadel aus gezeichnet. Thomas Gerlach 
bekam die Ehrenurkunde überreicht.

Thomas Gerlach und Dieter Engler



VG 43 - Recklinghausen

Nachruf

Vorstandsmitglied der Skatsportverbandsgruppe 43 Recklinghausen

*30. 07. 1944              † 05.12. 2011

Die Skatfreundinnen und Skatfreunde trauern mit der Familie Frewer

um unseren Skatfreund Reinhard, der uns nach schwerer Krankheit

für immer verlassen hat.

Der Verstorbene hat fast 40 Jahre durch seinen Einsatz

und seine Zuverlässigkeit zur Förderung und Verbreitung

des Einheitsskatsport beigetragen.

Sein vorbildliches Verhalten innerhalb und ausserhalb des

Wettspielbetriebes brachten ihm Respekt und Anerkennung,

auch über die Grenzen unserer Region, ein.

Reinhard war in den letzten 5 Jahren Schiedsrichterobmann

der Skatsportverbandsgruppe 43, davor Vorsitzender der

Vereine Pik As und Gute Laune Recklinghausen.

Erfolgreich spielte er auch für die Vereine

Spitzbuben Recklinghausen und Kiepenkerl Münster.

Wir werden ihn nicht vergessen!



VG 43 - Recklinghausen

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden folgende Skatspieler 
für langjährige Mitgliedschaft im Verein geehrt:

50 Jahre: Otto Gaedtke, Herz As Datteln
40 Jahre: Wilhelm Reiners, Ohne Elf Marl
40 Jahre: Dieter Engler, Karo Acht Haltern
25 Jahre: Rainer Resing, Ohne Elf Marl
25 Jahre: Peter Frommenkord, Gute Laune Recklinghausen
25 Jahre: Jürgen Wüste, Gute Laune Recklinghausen
25 Jahre: Heinz Schmidt, Herz As Datteln
25 Jahre: Ulrich Gerard, Gladbecker Herold
25 Jahre: Heinz Doll, Pik Sieben Marl

Günter Frings, Pik As Recklinghausen, Walter Gehring, Gute 
Laune Recklinghausen, Klaus Plötner, Null Hand Waltrop, Klaus 
Fischer, Kreuz As Schalke, Meinolf Edelkamp, Popel 7 Dorsten, 
Jürgen Wüste, Gute Laune Recklinghausen, Wolfgang Blome, 
Ospe Dorsten, Frank Papakonstantinou, Gute Laune Reckling-
hausen, Helmut Kappes, Popel 7 Dorsten, Johannes Ricke, Null 
Hand Waltrop, Erich Exner, Ohne 11 Marl, Peter Frommenkord, 
Gute Laune Recklinghausen und Joachim Morjan, Pik As Reck-
linghausen.

Otto Gaedke, Herz As Datteln, Dieter Engler, Karo 8 Haltern und 
Wilfried Thiele, Herz As Datteln.

Bei

Bei
Spitzbuben Recklinghausen, Pik As Recklinghausen 1, Gute Lau-
ne Recklinghausen 1, Pik As Recklinghausen 2, Ospe Dorsten 2.

Beim
Uli Gerard, Gladbecker Herold, Erich Exner, Ohne Elf Marl,Friedhelm 
Warias, Spitzbuben Recklinghausen und  Klaus Fischer, Kreuz As 
Schalke.

Klaus Stumpf

Langjährige Vereinsmitglieder wurden geehrt



VG 48 - Bielefeld

Nachruf

An seinem 83. Geburtstag verstarb plötzlich und unerwartet

Herbert leitete jahrelang mit sportlichem Engagement unsere VG.

Auch später als Ehrenmitglied stand er uns hilfsbereit

und immer stets mit einem guten Rate zur Seite.

Seine wöchentlichen Skatabende verbrachte Herbert ebenso u.a.

auch als Vorsitzender des Skatvereins Jöllebuben Enger.

Herbert…. wir behalten dich in Erinnerung.

Wilfried Böker
Vorsitzender

Verbandsgruppe 48

Frank Hesse
Vorsitzender

Jöllebuben Enger

 



VG 47 - Westfalen-Lippe

Werner Schnittker und Ralf Hahn
gewannen Tandem-Meisterschaft

Die erste Veranstaltung der Verbands-
gruppe im neuen Jahr war am 28. Janu-
ar in Beckum-Roland die Tandem-Mei-
sterschaft. 51 Tandems waren gemeldet 

-
plätze.
Mit 7.749 Pkt. siegte das Tandem 
Werner Schnittker und Ralf Hahn von 
gastgebenden Verein Herz As Beckum-
Roland. Den 2. Platz belegten Lisa und 
Heinz Grote von den Hellweg Buben 
Werl mit 7.389 Pkt. vor Rainer Porsor-
ski und Peter Tripmaker ebenfalls von 
Herz As Beckum-Roland, die 6.802 Pkt. 
erspielten.
Die weiteren platzierten Tandems:
Manfred Krause/Manfred Schillack, 
Böse Buben H.-Herringen, Werner Zim-
mermann/Heike Tilly, Hellweg Buben 
Werl, Herbert Dörk/K.-Heinz Weinast, 
Hellweg Buben Werl, Franz Borghoff/
Alfons Renneke, Steinhäuser Buben, 
Bernie Wessel/Martin Klenter, Kreuz 
Bube Ense, Rainer Vogelsang/Winfried 
Wagner, SC Soester Börde, Jürgen Czarnetzki/Peter Binninger, Marker Skat-
freunde, Holger Angerstein/Jörg Taranowski, Skatfreunde Hamm, Alex Runge/
Thorsten Vogel, Ahorn Asse Paderborn, Werner Brosowski/Heinz Kwiatkowski, 
Pik As H.-Herringen, Zuhair Timimi/Peter Lucas, Wilde Buben Delbrück, Ger-
hard Adrian/Werner Prondzinski, Lustige Buben Lohne, Frank Düser/Egbert 
Rabinek, Einigkeit 88 Soest, Wolfgang Zipper/Martin Franz, Eichel As Hamm, 
Wilfried Schönwald/Alfred Trester, SC Hexe Echtrop, H-Georg Rieping/Helmut 
Küch, Karo Bube Beckum, K.-Heinz Nicklaus/Ralf Bartmann, Herz As Beckum-
Roland, Olaf Oster/Carsten Schultz, SC Hexe Echtrop, Bruno Nübel/Harold 
Martina, SC Soester Börde, Alexander Kottmann/Carsten Happe, Hellweg 
Asse Oberntudorf, Herbert Winkelnkemper/Erwin Jungermann, Herz Dame 
Lippstadt und Franz Wessel/Heinz Lindner, Einigkeit 88 Soest.



VG 47 - Westfalen-Lippe

Wir trauern um unseren Skatbruder,
Geschäftsführer und Kassierer

* 29.07.1955                       27.01.2012

Wir danken ihm für seine langjährige Arbeit
und werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Skatverein „Lustige Buben“ Lohne

Wir trauern um unseren Skatbruder

* 23.03.1945                       08.02.2012

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Skatverein „Lustige Buben“ Lohne

Redaktions- und Anzeigenschluß

DER KIEBITZ 2.12

Samstag, 23. Juni 2012



-
scheidung erst in der fünften Serie. 
Hier wurde mit 5.544 Pkt. Lisa Grote 
von den Hellweg Buben Werl Einzel-
meister der Damen. Mit 18 Punkten 
weniger belegte Ingrid Schumacher 
von Einigkeit 88 Soest den 2. Platz 
vor Anja Rosenblatt von den Ahorn 
Assen Paderborn, die 5.341 Pkt. er-
spielte.

2. Bundesliga + RegionalligaVG 47 - Westfalen-Lippe

Alex Runge (Herren), Lisa Grote (Damen), 
Winfried Wagner (Senioren), Einzelmeister
96 Herren, 17 Damen und 23 Se-
nioren spielten am 4. Februar in 
Oberense die Einzelmeisterschaf-
ten der Verbandsgruppe aus. 
Unter erschwerten Bedingungen, 
-13° Außentemperatur und 18° 
Hallentemperatur (Gastgeber ver-
suchte alles, um die Innen-Tem-
peratur zu erhöhen, aber die Hei-
zung schaffte es nicht) begannen 
um 9:00 Uhr die fünf Serien.
Alex Runge von den Ahorn Assen Paderborn wurde mit 6.425 Pkt. neuer VG-
Meister der Herren, vor Werner Prondzinski von den Lustigen Buben Lohne mit 
6.010 Pkt. Den 3. Platz belegte K.-Heinz Weinast von den Hellweg Buben Werl 
mit 5.980 Pkt.

Die Senioren spielten nur 40 Spiele 
pro Serie. Hier wurde mit 5.661 Pkt. 
Winfried Wagner vom SC Soester 
Börde VG-Meister der Senioren. Mit 
5.534 Pkt. erreichte Josef Sieland 
von Einigkeit 88 Soest den 2. Platz. 
Lothar Tschiersch von den Schloß-
königen Paderborn belegte mit 5.218 
Pkt. den 3. Platz.



VG 47 - Westfalen-Lippe

Peter Tripmaker
Sieger
beim
diesjährigen
Vorstände-
Turnier

Erst in der dritten Serie wurde in diesem Jahr das Vorstände-Turnier entschie-
den. 60 Vorstandsmitglieder der Verbandsgruppe spielten harmonisch und fair 

Mit 4.161 Pkt. wurde Peter Tripmaker, Herz As Beckum-Roland, der in der 
dritten Serie 1.649 Pkt. erspielte, Sieger des diesjährigen Vorstände-Turniers. 
Er verwies Gustel Huhmann, Gut Blatt Bockum-Hövel, auf den 2. Platz mit 
4.060 Pkt. Mit sage und schreibe vier Punkten Vorsprung erspielte sich Skat-
freund Rainer Posorski, Herz As Beckum-Roland, mit 3.646 Pkt. den 3. Platz 
vor der viertplatzierten Marita Ostrowski, Skatfreunde Hamm, die 3.642 Pkt. 
erreichte.

Für Theophil 

Czaja, Grand ouvert Ahlen, Tom Rickert, Hellweg Buben Werl, Andreas Boe-

ke, SC Soester Börde, Markus Franz, Eichel As Hamm, Siegfried Schmidtke, 
Karo Bube Beckum, Zuhair Timimi, Wilde Buben Delbrück, Etienne De Dy-

cker, Einigkeit 88 Soest und Hartmut Lütkemeier, Vier Buben Bönen. 

Verkaufe

35 Jahre gesammelt
(650 ungebraucht)

59269 Beckum

Telefon 02521 6408

Die Kosten dieser Kleinanzeige
betragen 5,- €.

Den Betrag könnt Ihr
bei Bestellung der Anzeige

in Briefmarken beilegen.

„Der Kiebitz“ Wolfgang Krieg,

Ulmenstraße 1, 59494 Soest



Am 10. März 2012 wurde die Mannschaft Ahorn Asse Paderborn, in der Beset-
zung Peter Engel, H.-J. Böning, Alex Runge und Thorsten Vogel, mit 17.285 
Pkt., Mannschafts-Meister 2012 der Verbandsgruppe. Zügig, reibungslos und 

-
schenrunde in Marl.

Den zweiten Platz mit 16.302 Pkt. 
belegte die Mannschaft von Unna 
75 in der Besetzung Günter Goltz, 
Ernst Breuker, Michael Nowak und 
Werner Libowski.

Die Mannschaft von unserem 
DSkV-Präsidenten Peter Tripma-
ker, Herz As Beckum-Roland, er-
spielte sich mit 16.247 Pkt. den 3. 
Platz.
Es
drei Erstplatzierten, Herz Dame 
Lippstadt II, Hellweg Buben Werl II, Hellweg Buben Werl III, Marker Skatfreunde 
I, Einigkeit 88 Soest I, Skatfreunde Hamm, SC Hexe Echtrop II und Einigkeit 88 

VG 47 - Westfalen-Lippe

Ahorn Asse Paderborn
Mannschafts-Meister 2012



VG 47 - Westfalen-Lippe
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18.01. Siegfried Lemm  
 Hellweg Asse Oberntudorf

17.03. Johannes Rüther  
 Steinhäuser Buben

08.02. Werner Ludwig  
 Moorbuben Bad Sassendorf

11.03. Peter Kretschmann  
 Hellweg Asse Oberntudorf

28.01. Erwin Nillies   
 Steinhäuser Buben

04.02. Heinz Grikscheit  
 Gut Blatt Bockum-Hövel

08.02. Manfred Gernhard  
 Mauer Brüder Werl

05.03. Karl-Heinz Eberhard 
 Hellweg Buben Werl

17.03. Karl-Heinz Erdmann 
 Karo Bube Beckum

08.04. Agnes Hanhoff  
 Haarbuben Wippringsen

Titelfoto aus dem Internet. Quelle: Angelina Ströbel/pixelio.de.Liebe - garten2null.de






